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ben Uhr morgens anzurufen, um ihm den Bescheid mitzuteilen. Das Tele- fon brachte ihm die Erlösung. Offensichtlich haben die Gemein- deräte damals eine ... 
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Lieber Überhosen als Polizeiuniform Oberengstringen Werner Heggli ist seit 25 Jahren Abwart und war bis letztes Jahr Dorfpolizist beit rede ich aber nicht so gerne», sagt er. In Restaurants die Polizeistunde durchsetzen und Parkuhren kontrollieren, das habe er nie besonders gerne gemacht. «In Überhosen ist mir wohler als in einer Uniform.» Er habe stets darauf geachtet, alle gleich zu behandeln. «Auch meine Kollegen aus der Feuerwehr wussten, dass ich eine Aufgabe zu erfüllen hatte, wenn ich die Uniform trug – ich hätte aber lieber Schokolade anstatt Bussen verteilt», sagt Heggli.



VON DOMINIC KOBELT



Es war der 11. Januar 1987, als Werner Heggli wie aus heiterem Himmel seinen Job verlor. 21 Jahre lang hatte er als Giesser bei der Escherwyss gearbeitet – dann wurde die Giesserei geschlossen. «Einen Monat vorher wurden wir noch gelobt – wir sollten im nächsten Jahr mit gleichem Einsatz weiterarbeiten», sagt Heggli, legt nachdenklich seine Brille zur Seite und fährt sich mit der rechten Hand übers Kinn. Einen kurzen Moment lang ist die Hoffnungslosigkeit zu spüren, die den Vater von zwei Kindern damals ergriffen haben muss. Kurz darauf erhellt sich sein Gesicht wieder: «Dann erinnerte ich mich, dass Oberengstringen jemanden suchte – der Job umfasste Arbeiten als Hausabwart im Gemeindehaus, Mithilfe im Zentrum und Ordnungsdienst. Ich hatte keine Ahnung, was auf mich zukommen würde.» Heggli war auch Dorfpolizist Kurz entschlossen bewarb sich Heggli. «Das Vorstellungsgespräch hatte ich bei Gemeinderat Weilenmann und Herrn Gugger. Sie hatten Bedenken – schliesslich war ich ein Laie.» Die Entscheidung, wer die Stelle erhalten sollte, wurde an einem Montag bekannt gegeben – Heggli bat die Gemeinde, ihn gleich um sieben Uhr morgens anzurufen, um ihm den Bescheid mitzuteilen. Das Telefon brachte ihm die Erlösung. Offensichtlich haben die Gemeinderäte damals eine gute Entscheidung gefällt: Heggli feiert dieses Jahr sein 25-Jahr-Dienstjubiläum. «Am Anfang hatte ich etwas Mühe mit den Arbeitszeiten», sagt der Jubilar, der sich gewohnt war, morgens um fünf bis nachmittags um zwei zu arbeiten. Flexibel habe er sein müssen, sagt er: «Wenn man sich anpassen kann, dann ist es aber der ideale Job.» Bis im letzten Jahr war Heggli auch Dorfpolizist. «Über die Polizeiar-



Uniform an den Nagel gehängt Den Dienst konnte sich der Dorfpolizist selber einteilen – das habe er sehr geschätzt, sagt Heggli: «Wenn ich nervös war oder Probleme hatte, dann ging ich nicht auf Kontrolltour.» Im letzten Jahr hat Heggli den Job als Dorfpolizist an den Nagel gehängt. «Es gibt ein Alter, in dem man aufhören muss», sagt er. Ein weiterer Grund war, dass Heggli seine Polizeiuniform abgeben musste. Die Dorfpolizisten sollten nicht mehr aussehen, wie die «richtige» Polizei. Ein Gilet mit der Aufschrift «Ordnungsdienst» sollte als Ersatz dienen. Der Effekt war nicht derselbe: «Ich habe durch die Abgabe der Uniform eine Art Schutz verloren», sagt Heggli. Nun konzentriert er sich voll auf die Arbeit in «seinem» Gemeinde-



«Ich hätte lieber Schokolade anstatt Bussen verteilt.» Werner Heggli, Abwart und ehemaliger Dorfpolizist



Werner Heggli pflegt auch die Pflanzen in «seinem» Gemeindehaus.



KOB



haus. Er kann sich noch gut erinnern, als im August 1987 die symbolische Schlüsselübergabe stattfand: «Damals habe ich meinen Vorgänger angesehen – er hatte diese Arbeit 24 Jahre lang gemacht – und bei mir gedacht: an der Stelle möchte ich auch einmal stehen.»



Ein Jahr im Leben der «verrückten Stadtgärtner» Dietikon Jeanne Woodtli und Sonja Mühlemann haben die Gartenkooperative Ortoloco ein Jahr lang begleitet und daraus ein filmisches Porträt gemacht.



Was ist Crowdfunding? Crowdfunding, beziehungsweise Schwarmfinanzierung, ist eine Art von Kultur-Finanzierung durch eine Gruppe von Menschen, die sich über das Internet organisieren. Die Teilnehmer unterstützen dabei gemeinsam Projekte mit finanziellen Mitteln. Bei einem späteren Erfolg werden sie vergütet oder erhalten zumindest spezielle Vorteile als Gegenleistung. (LTR)



VON LADINA TRACHSEL (TEXT UND FOTO)



Für ihren ersten Dokumentarfilm haben Jeanne Woodtli und Sonja Mühlemann die idealistischen und «etwas verrückten» Stadtgärtner der Dietiker Gartenkooperative Ortoloco ein Jahr lang begleitet und gefilmt. Damit die beiden ihren Film «Eine Handvoll Zukunft» wie geplant abschliessen und die Premiere finanzieren können, brauchen sie aber noch



Dafür erhalten sie jede Woche einen Teil des geernteten Gemüses. Dieses Konzept nennt sich im Fachjargon regionale Vertragslandwirtschaft. Dabei geht es nicht um Rendite, sondern unter anderem um die aktive Mitarbeit und die Verbindung der Konsumenten mit ihrer Nahrung.



der einen grossen Teil der Anbauten beschädigte. Die Mitglieder waren laut Woodtli am Boden zerstört, doch zum guten Glück erhielten sie Unterstützung von anderen Initiativen der regionalen Vertragslandwirtschaft. «Für unseren Filmstart war der Hagel natürlich verheerend und interessant zugleich», erzählt Woodtli. Und da schliesslich das Anbauland wieder hergerichtet werden konnte, sei der aufregende Start umso positiver gewesen. Der Film begleitet die Mitglieder über das ganze Jahr hinweg. Das Highlight sei ganz klar der Entschluss vom Januar 2012, Ortoloco in Grösse und Anzahl Genossenschafter zu verdoppeln. Die Szenen von der entsprechenden Genossenschaftsversammlung sind zugleich die Schlussszenen im Dokumentarfilm.



Vom Tiefpunkt zum Höhepunkt Der 47-minütige Dokumentarfilm fängt mit einem Tiefpunkt an und endet mit einem Höhepunkt. Im Frühling letzten Jahres gab es unerwartet einen heftigen Hagelschauer,



Die Premiere von «Eine Handvoll Zukunft» wird am 28. Juli im Ono in Bern stattfinden. Anfang August wird der Film im Kino Xenix in Zürich gezeigt. Mehr Informationen unter: www.drehmomentproduktion.ch



«Das sogenannte ‹Urban Farming› ist total im Trend und spriesst überall aus dem Boden.» Jeanne Woodtli, Drehmomente GmbH



finanzielle Unterstützung. Dafür sind haben sie ihr Projekt auf der Crowdfunding-Plattform «100-Days» registriert. So hoffen sei, 100 Tagen 1000 Franken zu sammeln. Nach den ersten 14 Tagen sind so bereits 340 Franken zusammengekommen. Aktive Mitarbeit und nicht Geld Auf die Idee, einen Dokumentarfilm über Ortoloco zu drehen, sind die beiden Freundinnen gekommen, da sie persönliche Kontakte zu den Initianten haben. Ausserdem liege



Jeanne Woodtli (links) und die Ortoloco-Gärtnerin Seraina Sprecher. das sogenannte «Urban Farming» total im Trend und spriesse überall aus dem Boden, so Woodtli. Ortoloco gibt es nun schon seit März 2010. Die Kooperative besteht mittlerweile aus 230 Genossenschaftern und rund 350 Gemüseessern, die aktiv mithelfen, das 1,4 Hektaren umfassende Land, das Ortoloce vom Dietiker Biohof Fondli pachtet, zu bewirtschaften. Alle Mitglieder der demokratisch aufgebauten Genossenschaft kaufen einen Anteilsschein und sind verpflichtet, mindestens fünf halbe Tage im Jahr zu helfen.



Schachenmatt: Grünes Licht für den Baubeginn



Dietikon Nach mehrmaliger Verzögerung kann das Bauprojekt der Baugenossenschaft Schächli endlich mit den Arbeiten an den ersten beiden Häusern der Überbauung Schachenmatt im Altbergquartier beginnen. Nach dutzenden von Formalitäten und einem Rekurs eines Anwohners steht dem Baustart im Juli definitiv nichts mehr entgegen, bestätigt Karl Geiger, Präsident der Baugenossenschaft Schächli. Insgesamt sollen 41 Genossenschaftswohnungen auf zwei Häuser verteilt entstehen. Zu diesem ersten Bauprojekt wird drei bis sechs Monate später ein Partnerprojekt der Baugenossenschaft Eigengrund gebaut, sagt Geiger. Die insgesamt drei Häuser bilden die Überbauung Schachenmatt. Bei der Projektplanung wurde zusammengespielt, beispielsweise bei der Wahl der Architekten. Zudem wird die Baugenossenschaft Schächli für alle 67 Parkplätze sorgen, und die Baugenossenschaft Eigengrund wird dafür den Gemeinschaftsraum für alle Anwohner zur Verfügung stellen. Die insgesamt 84 gemeinnützigen Genossenschaftswohnungen werden voraussichtlich 18 Monate nach Baubeginn bezugsbereit sein. Es hätten sich bereits einige Familien angemeldet, die vom Projekt gehört hätten, so Geiger.



Baustarts näher beieinander Die mehrmaligen Verzögerungen hätten auch etwas Positives, meinte Geiger, denn nun seien die beiden Baustarts nicht ganz so weit auseinander. Auch Lucas Neff, Dietiker Vorstandsmitglied der Siedlungsgenossenschaft Eigengrund, bestätigt die definitive Absegnung des Bauprojekts. Es seien keine Rekurse eingereicht worden und die Frist dazu sei abgelaufen. Somit könnten die Bauarbeiten des Bauprojekt Eigengrund bis spätestens Ende Jahr begonnen werden, sagt er. (LTR)



Stadt zahlt an SBB-Arbeiten Schlieren Im Zusammenhang mit der Erneuerung der Streckengleise zwischen Altstetten und Schlieren in den Jahren 2010 und 2011 wurde die gesamte Gleisentwässerung neu erstellt. Von diesen Arbeiten waren verschiedene Querungen von Werkleitungen unter den Gleisen betroffen. Die Stadt Schlieren muss sich daran aufgrund von Leitungsverträgen mit einem Beitrag von 409 000 Franken beteiligen. Der Stadtrat hat, wie er mitteilt, die gebundene Ausgabe bewilligt. (AZ)
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Limmattaler Zeitung, vom: Montag, 24. Februar 2014 

24.02.2014 - Montag, 24. Februar 2014 ... nÃ¤chsten paar Stunden. Bereits nach wenigen Minuten ... Kredit in der HÃ¶he von 17 500 Fran- ken auch finanziell ...
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Limmattaler Zeitung - ortoloco will doppelt so gross werden 

schnell wieder. Um die Zielgruppe .... Kredit von knapp 55 000 Franken be- willigt. Dies schreibt er in ... dig, weil der erforderliche Kredit die. Summe von einer ...
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Mallorca Zeitung 

31.01.2013 - der Berater relativ schnell und online ei- nen einfachen Grundbuchauszug (â€žnota simpleâ€œ) besorgen. Es ist nicht ganz einfach, einen voll-.
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img.html?zeitung 

Fenster schlieÃŸen. Ausschnitt drucken. ePaper http://epaper03.niedersachsen.com/epaper/img.html?zeitung=OP&ekZei... 1 von 1. 06.11.2014 11:35.
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Badischen Zeitung 

Auf dem Korruptionsindex (2014) Ã¤hnelt, Giraffen zupfen mit ihren langen sonst Ã¼bliche Eimer-Dusche unter freiem von Transparency International belegt ...
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Deine Zeitung 

kann zum Mobber werden. Von Jacqueline GrÃ¼newald. %BT 8PSU v.PCCJOHi. LPNNU BVT EFN &OHMJ. TDIFO VOE CFEFVUFU vBO. QÃšCFMOi PEFS vCFMÃŠTUJ. HFOi "VDI JO EFS EFVU. TDIFO 4QSBDIF HJCU FT. FJO ÃŠIOMJDIFT 8PSU &JO .PC JTU FJOF HSPâ€¢F (SVQ. QF WPO [PSOJ
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Lebensmittel Zeitung 

dem die Genossenschaft in hallen beâ€” reits als fÃ¼hrender WeiÃŸweinâ€”Produâ€” zent gilt. stehen jetzt weit entfernte. MÃ¤rkte im Fokus, wie die Vereinigten.
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Deine Zeitung 

Ganz oft, wenn ihr uns schreibt oder wir in einer. Schulklasse zu Besuch sind, wollt ihr wissen: vHat Kru schel Freunde oder eine Fa milie i Die Antwort ist: Nein. Kruschel ist ein Zeitungs monster o und bislang das einzige seiner Art. Deshalb hat si
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Mallorca Zeitung 

31.01.2013 - gestalten VertrÃ¤ge, unterstÃ¼t- zen bei ImmobiliengeschÃ¤ften, rechtlich wie auch steuerrecht- lich, sind Ansprechpartner in Ar- beits-, Miet- und Familienrechts- fragen und klagen â€“ wenn nÃ¶tig. â€“ auch offene Forderungen ein.â€œ Un
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Ausbildungsmagazin - Elbe-Jeetzel-Zeitung 

02.09.2017 - TÃ¤tigkeiten. BeschÃ¤ftigungsverhÃ¤lt- nis vor Ort. Wilhelm-Andreas Chocholowicz,. Abteilungsleiter ...... Marcel Meyer (26) ,. 3. Ausbildungsjahr bei der Firma Ulrich. Grocholl in Clenze: Ich habe mich fÃ¼r diese Ausbil- dung entschiede
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Mitteldeutsche Zeitung, 20.02.2014 

Page 1. Mitteldeutsche Zeitung, 20.02.2014.
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Mitteldeutsche Zeitung, 31.12.2013 

Page 1. Mitteldeutsche Zeitung, 31.12.2013.
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gemacht - Siegener Zeitung 

18.12.2017 - ben Angst, der wird sich tÃ¤uschenâ€œ, rief er den jubelnden Delegierten zu. In Umfra- ..... benflugzeuge rund 50 000 Brand- und. Sprengbomben Ã¼ber Siegen abgeworfen, ...... Das schwere Erdbeben hat auf der indonesischen Insel Java deut
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gemacht - Siegener Zeitung 

18.12.2017 - cket, sozialer Wohnungsbau, Kultur Pur, ..... City wichtig mir Kreuztal. Die Umgestaltung der. Marburger StraÃŸe analog zum neu her- gerichteten Roten Platz kann im Laufe des Jahres 2018 starten. Der Rat stimmte dem Vorschlag der ...... 
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Mitteldeutsche Zeitung, 09.12.2013 

09.12.2013 - Page 1. Mitteldeutsche Zeitung, 09.12.2013.
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Mitteldeutsche Zeitung, 10.01.2014 

Page 1. Mitteldeutsche Zeitung, 10.01.2014.
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20140712 Allgemeine Zeitung Mainz 
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Neue HOHENLIMBURGER ZEITUNG - InstantEncore 

28.10.2009 - sohn-Bartholdys zahlreiche. Konzerte mit seinen Violinso- naten. Konzertengagements fÃ¼hrten sie in die__Schweizâ€š nach Schweden, Osterreich und Portugal. ... Literatur und Malerei. Seine Lithographie Men- delssob.ns scheint wie entstan
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vereins - zeitung - FC Krogaspe 

06.07.2017 - Minute pfiff Schiedsrichter Staben nach einem Handspiel StrafstoÃŸ fÃ¼r den. FCK. Theo Hensel verwandelte diesen sicher zur 2:0 FÃ¼hrung.
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Ausbildungsmagazin - Elbe-Jeetzel-Zeitung 

02.09.2017 - Restaurant, richten Zimmer her oder bereiten Veranstaltungen vor. Auch in der Verwaltung ...... ben. Oder Du wirst ZollhundefÃ¼hrer/ in. 450 ausgebildete SpÃ¼rhunde sind bundesweit im Einsatz. Hans-Wer- ner Vischer, Pressesprecher/Nach- 
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Neue Speyerer Zeitung 

Neue Speyerer Zeitung (PDF) credit by Asplund E Jani archived 20 September 2016. ID e262a2a2dd eBook. PDF File: Neue Speyerer Zeitung. 1/1.
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gemacht - Siegener Zeitung 

18.12.2017 - leuchtetem Stern mit Schweif waren wie- der HolzhÃ¼tten aufgebaut, und im Laub- baum hingen diesmal beleuchtete Sterne statt Lichterketten. ...... Alfred Finnbogason. Alfred Finnbogason genoss nach seiner. Tore-Gala die Weihnachtsfeier d
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Leben Live Zeitung 

vor 3 Tagen - So wie sich die Kirche hier eines rechts- staatlichen Verfahrens bedient, um einen demokratischen Entscheid herbei- zufÃ¼hren, ist der Staat auf ...
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